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1. Grundlagen

a. Diese Datenschutzerklärung gilt für Kunden eines Vertrages „POWERPAY – Kauf auf Rechnung“ und „POWERPAY – Teilzahlungskreditvertrag“ der Riverty GmbH,

Gütersloher Str. 123, DE-33415 Verl („Riverty“) mit Wohnsitz in Österreich oder Deutschland. Sie informiert über die Art, den Umfang und die Zwecke der Erhebung und

Verwendung ihrer personenbezogener Daten. Riverty wird bei der operativen Abwicklung der Verträge von der MF Group AG, Kornhausstrasse 25, CH-9001 St. Gallen

(„MF“) als Auftragsverarbeiter unterstützt.

b. Der Kunde erhält außerdem Informationen darüber, welche Rechte er gegenüber Riverty hat und wie er von diesen Rechten Gebrauch machen kann. Bei Fragen zum

Datenschutz oder zum Schutz der eigenen Privatsphäre kann der Kunde Riverty und ihren Datenschutzbeauftragten jederzeit unter POWERPAY c/o MF Group AG,

Datenschutzkontaktstelle, Postfach 30, AT-6890 Lustenau, E-Mail: datenschutz@mfgroup.ch kontaktieren.

c. Vor Abschluss und im Zuge der Abwicklung des Vertrages „POWERPAY – Kauf auf Rechnung“ und „POWERPAY – Teilzahlungskreditvertrages“ werden die Daten des

Kunden an Riverty und deren Auftragsverarbeiter MF weitergegeben. MF ist außerhalb der EU, in der Schweiz, niedergelassen. Die EU Kommission hat die Schweiz als

sicheres Drittland anerkannt, sodass dabei ein der EU angemessenes Datenschutzniveau sichergestellt werden kann (vgl. Angemessenheitsbeschluss

https://edps.europa.eu/data-protection/data-protection/glossary/a_de).

d. Um dem Kunden die POWERPAY-Dienstleistungen anbieten zu können, werden die Daten des Kunden wie nachfolgend beschrieben erhoben, verarbeitet, genutzt und

übermittelt. Dies erfolgt jeweils unter Anwendung größter Sorgfalt von Riverty.

2. Die von Riverty erfassten Daten

a. Bei Auswahl einer der angebotenen POWERPAY Zahlarten auf der Webseite eines Händlers oder bei Abschlusses eines Vertrages mit Riverty muss der Kunde

diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Entscheidung über die Gewährung der von ihm ausgewählten Zahlart oder die Begründung und

Durchführung eines Vertrages erforderlich sind oder zu deren Erhebung Riverty gesetzlich verpflichtet ist. Ohne diese Daten wird Riverty in der Regel die Gewährung

der vom Kunden gewählten Zahlart oder den Abschluss des Vertrages mit Riverty ablehnen müssen bzw. einen bestehenden Vertrag mit Riverty nicht mehr

durchführen können und ggf. beenden müssen.

b. Der Kunde teilt Riverty und den kooperierenden Händlern seine Daten auf verschiedene Weise mit, z. B. wenn er eine Ware oder Dienstleistung des Händlers in dessen

Online-Shop bestellt und dafür eine POWERPAY-Zahlungsmöglichkeit wählt bzw. beantragt, oder wenn er Riverty im Rahmen von POWERPAY kontaktiert, oder wenn

er einen anderen von Riverty angebotenen POWERPAY-Service verwendet, bei dem die Eingabe von personenbezogenen Daten notwendig ist. Zu den Daten, welche

der Kunde Riverty mitteilt, gehören insbesondere:

Personenbezogene Daten und Kontaktinformationen (Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Titel, Rechnungs- und Lieferadresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummern,

und bei POWERPAY-Teilzahlungskredit zusätzlich Familienstand, Familienverhältnisse, Angaben zum Beruf und Arbeitsstelle etc.).

Finanzielle Informationen (Angaben über das Einkommen und monatliche Ausgaben wie Miete und Unterhaltszahlungen des Kunden; eventuelle

Kreditverpflichtungen; Zahlungserfahrungen im Zusammenhang mit POWERPAY Zahlungsdienstleistungen).

c. Bei Nutzung der POWERPAY-Dienstleistungen (Kauf auf Rechnung und Teilzahlungskredit), insbesondere wenn der Kunde eine Bestellung im Online-Shop eines

kooperierenden Händlers abgibt und dort die Zahlungsart „POWERPAY“ wählt, können von Riverty folgende Daten erfasst werden:

Personenbezogene Daten und Kontaktinformationen (Name, Geburtsdatum, Geschlecht, Titel, Rechnungs- und Lieferadresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummern,

Familienstand, Nationalität, Anzahl unterhaltsberechtigter Kinder, Informationen zu Familienbeihilfe, Beruf, Arbeitgeber).

Informationen über Waren/Dienstleistungen (Angaben über Produkte, welche der Kunde bestellt/erwirbt).

Zahlungsinformationen (Bankverbindung [IBAN, BIC, Kontoinhaber], Rechnungsinformationen).

Finanzielle Informationen (Angaben über das Einkommen und monatliche Ausgaben wie Miete und Unterhaltszahlungen des Kunden; eventuelle

Kreditverpflichtungen; Zahlungserfahrungen im Zusammenhang mit POWERPAY Zahlungsdienstleistungen; Bewertungen von Wirtschaftsauskunfteien).

Historische Informationen (Angaben über bisherige Einkäufe des Kunden mit POWERPAY, Zahlungshistorie und Kreditakzeptanz).

Informationen über die Geschäftsbeziehung zwischen dem Kunden und Riverty (Informationen darüber, wie der Kunde die POWERPAY-Dienstleistungen nutzt,

über Seitenladezeiten, Downloadfehler, Eingangs- und Ausgangsseiten, E-Mail-Empfangsbestätigungen).

Gerätebezogene Informationen (z. B. Internetprotokoll (IP)-Adresse, Spracheinstellungen, Browsereinstellungen, Zeitzoneneinstellungen, Betriebssystem und

-plattform sowie Bildschirmauflösung, Cookies, Geräte-IDs).

Standortbezogene Informationen (Informationen über den geographischen Standort des Kunden).

d. Von Riverty können folgende Daten für die Betrugsverhinderung und Missbrauchserkennung erfasst werden:

Gerätebezogene Informationen (z. B. Internetprotokoll (IP)-Adresse, Spracheinstellungen, Browsereinstellungen, Zeitzoneneinstellungen, Betriebssystem und

-plattform sowie Bildschirmauflösung, Cookies, Geräte-IDs).

Informationen zum Nutzungsverhalten (z. B. Datum, Zeitpunkt und Dauer des Besuches der Website, Klickpfade, Suchworte; Log-in-Daten bei Nutzung des

POWERPAY-Kundenportals)

Die Erhebung, Verarbeitung, Nutzung und Übermittlung der vom Kunden erhaltenen Informationen, der Informationen über die vom Kunden bestellten

Waren/Dienstleistungen, sowie der Informationen über die finanzielle Situation des Kunden sind grundsätzlich zum Abschluss eines POWERPAY-Vertrages und zur

Erbringung der POWERPAY-Dienstleistungen notwendig. Andere erfasste Informationen sind zur Erfüllung anderer Zwecke notwendig. Dazu sogleich im folgenden Punkt 3.

3. Zwecke der Datenverarbeitung

Alle vom Kunden mitgeteilten und von Riverty erhobenen Informationen werden zur Bereitstellung, Durchführung und Verbesserung der POWERPAY-Dienstleistungen

genutzt. Riverty verarbeitet die personenbezogenen Daten des Kunden für folgende Zwecke und basierend auf folgenden rechtlichen Grundlagen:

Bereich Zweck Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung Automatisierte    

Entscheidung gemäss Art. 22

DSGVO

Speicher

Identifizierung, Risiko- und

Betrugsmanagement

um einzuschätzen, welche

Zahlungsoptionen Ihnen

angeboten werden

Wahrung der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO).

Da Riverty die Forderung des Händlers erwirbt, hat sie ein

berechtigtes Interesse, sich gegen Verluste aufgrund fehlender

Zahlungsfähigkeit oder aufgrund von Betrug abzusichern.

Nein 3 Jahre

zur Identifizierung und

Verifizierung Ihrer persönlichen

Daten und Kontaktdaten

zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit c

DSGVO) Wahrung der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f

DSGVO). Da Riverty die Forderung des Händlers erwirbt, hat sie

ein berechtigtes Interesse, sich gegen Verluste aufgrund fehlender

Zahlungsfähigkeit oder aufgrund von Betrug abzusichern.

Nein 3 Jahre

Risikomanagement,

Betrugsprävention und

Risikoanalyse

Wahrung der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO).

Da Riverty die Forderung des Händlers erwirbt, hat sie ein

berechtigtes Interesse, sich gegen Verluste aufgrund fehlender

Zahlungsfähigkeit oder aufgrund von Betrug abzusichern.

Nein 3 Jahre

Einholung von Auskünften bei

Auskunfteien zur

Bonitätsprüfung

Wahrung der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO).

Riverty hat das berechtigte Interesse, auch externe Daten bei der

Kreditentscheidung zu berücksichtigen, wenn interne Daten

alleine nicht ausreichen, um eine Einschätzung über das

Bonitätsrisiko zu treffen.

Nein 3 Jahre

um Missbrauch der Dienste von

Riverty vorzubeugen, zum

Beispiel durch Verbesserung

der Kreditrisiko- und

Betrugsmodelle

zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit c

DSGVO) Wahrung der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f

DSGVO). Da Riverty die Forderung des Händlers erwirbt, hat sie

ein berechtigtes Interesse, sich gegen Verluste aufgrund fehlender

Zahlungsfähigkeit oder aufgrund von Betrug abzusichern.

Nein 3 Jahre

Zahlungsverwaltung &

Kundenmanagement

zur Verwaltung Ihrer Zahlung,

Dienste und der

Kundenbeziehung,

Kundenkommunikation

Erfüllung einer vertraglichen Pflicht (Artikel 6 Abs. 1 lit b DSGVO) Nein 10 Jahre
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zur Verwaltung der Dienste von

Riverty und für interne Abläufe

Wahrung der berechtigten Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO).

Riverty hat das berechtigte Interesse, die Dienste und Abläufe von

Riverty weiter zu verbessern, um die Kommunikation mit dem

Kunden zu optimieren und so unnötigen Aufwand zu minimieren.

Nein 10 Jahre

Dienste von Riverty im

Allgemeinen

zur Erfüllung von gesetzlichen

Anforderungen, wie zum

Beispiel des

Geldwäschegesetzes und der

gesetzlichen Grundlagen zur

Buchführung 

zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit c

DSGVO).

Nein 10 Jahre

Prüfung und Entwicklung Gewährleistung der

Funktionalität und Entwicklung

von Dienstleistungen und

Maßnahmen zur

Risikominderung.

Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Das

berechtigte Interesse liegt darin, dass Riverty sicherstellen kann,

dass ihre Dienstleistungen wie vorgesehen erbracht werden.

Riverty hat auch ein berechtigtes Interesse daran, ihre Dienste

entsprechend den Marktanforderungen weiterzuentwickeln und

sich vor Verlusten zu schützen. Um dies zu erreichen, sind Tests

erforderlich.

Nein So lange, wie es für die

ausreichende Durchführung

von Test- und

Entwicklungszwecken

erforderlich ist, jedoch

höchstens 3 Jahre ab Beginn

des Test- und

Entwicklungsprojekts.

KPI Reporting an Händler Um den reibungslosen Ablauf

der händlerseitigen

Transaktionen zu gewährleisten

Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, da Riverty die Forderung des Händlers

erwirbt, hat Riverty ein berechtigtes Interesse daran, dem Händler

KPIs zum Rechnungsstatus, zur Zahlung und zum Mahnwesen zur

Verfügung zu stellen, damit er seine vertraglichen Pflichten

gegenüber den Endkunden erfüllen kann.

Nein 3 Jahre

Weitere Informationen zu diesen Zwecken der Datenverarbeitung findet man in den nachfolgenden Abschnitten dieser Datenschutz-Hinweise.

a. Identifizierung, Risiko- und Betrugsmanagement - Im Rahmen der Interessensabwägung (Artikel 6 I f DSVGO)

Im Rahmen des Bestellprozesses auf der Webseite eines Händlers verwendet Riverty die Kontaktdaten des Kunden, Informationen zu Waren / Dienstleistungen,

finanzielle Informationen und, soweit vorhanden, historischen Informationen sowie Zugriffsdaten des Kunden im Interesse wirksamer Missbrauchsbekämpfung, zur

Bonitätsprüfung und zur sog. Zahlartensteuerung (Entscheidung, ob eine POWERPAY Zahlart dem jeweiligen Nutzer angeboten wird) wie folgt: Wenn der Kunde eine

POWERPAY-Zahlart im Rahmen des Bestellvorgangs auf der Webseite des Händlers ausgewählt hat, übermittelt der Händler an RIVERTY die Kundenkontaktdaten

(Name, Adresse, ggf. Geburtsdatum, E-Mail-Adresse) sowie Informationen zu Waren / Diensten, damit Riverty entscheiden kann, ob sie dem Kunden diese Zahlart

gewähren kann (passive Zahlartensteuerung). Zu diesem Zweck übermittelt Riverty bzw. MF als Auftragsverarbeiter von Riverty die Kundendaten (Namen, Adresse und

ggf. Geburtsdatum) für die Bonitätsprüfung an eine Wirtschaftsauskunftei (CRIF GmbH, Rothschildplatz 3/Top 3.06.B, A-1020 Wien, „CRIF“ / Experian Austria GmbH,

Gumpendorferstrasse 21, A-1060 Wien; „EXPERIAN“). Die CRIF/EXPERIAN erstellt u.a. unter Einbeziehung von Adressdaten und Zahlungserfahrungen aus der

Vergangenheit auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren (insbes. Verfahren der logistischen Regression und Vergleiche mit Personengruppen, die in der

Vergangenheit ein ähnliches Zahlungsverhalten aufwiesen) eine Prognose insbesondere über Zahlungswahrscheinlichkeiten (Score) und stellt Riverty diesen Score zur

Verfügung. Unter Berücksichtigung der Informationen zu Waren/ Diensten, dem von CRIF/EXPERIAN bereitgestellten Score, Kundenkontaktdaten (Name, Adresse und

ggf. Geburtsdatum) und den bei Riverty vom Kunden vorliegenden bisherigen Zahlverhaltensdaten / historischen Informationen erfolgt eine ausgewogene

Entscheidung darüber, ob dem Kunden die ausgewählte Bezahloption gewährt werden kann.

Rechtsgrundlagen dieser Übermittlungen sind Art. 6 Abs. 1 lit b und Art. 6 Abs. 1 lit f DSGVO. Das berechtigte Interesse von Riverty besteht darin, vor Gewährung einer

Zahlart, die alle ein kreditorisches Risiko mit sich bringen, möglichst gut einschätzen zu können, ob der Kunde den eingegangenen Zahlungsverpflichtungen

nachkommen kann. Das berechtigte Interesse des Händlers besteht darin, dem Kunden auch risikobehaftete Zahlarten wie Kauf auf Rechnung anbieten zu können.

Zudem werden seitens Kunden angegebene Adressdaten zur Vermeidung von Fehllieferungen und Forderungsausfällen im Rahmen einer Anschriftenprüfung auf

Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit f der DSGVO verifiziert. Die Übermittlung der für die Bonitäts- und Adressprüfung sowie für die Zahlartensteuerung notwendigen Daten

erfolgt über eine gesicherte Schnittstelle. Schutzwürdige Belange des Kunden werden im Übrigen nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen selbstverständlich

berücksichtigt.

Der Kunde hat gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, aus Gründen, die sich aus seiner besonderen Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung seiner Daten zu den

vorstehenden Zwecken mit Wirkung für die Zukunft zu widersprechen; dies gilt auch für ein im Rahmen der vorstehenden Zwecke durchgeführtes Profiling. Zu beachten

ist jedoch, dass Riverty in diesem Fall nicht mehr ihre risikobehafteten POWERPAY Zahlarten im Rahmen eines Bestellvorgangs auf der Webseite des Händlers anbieten

kann. Detaillierte Informationen zur CRIF/ EXPERIAN i.S.d. Art. 14 DSGVO, d.h. Informationen zum Geschäftszweck, zu Zwecken der Datenspeicherung, zu den

Datenempfängern, zum Selbstauskunftsrecht, zum Anspruch auf Löschung oder Berichtigung etc. findet man unter folgendem Link:

https://www.crif.at/konsumenten/informationen-zur-dsgvo/ bzw. https://www.experian.at/art-14-dsgvo-info. 

b. Zur Erfüllung von gesetzlichen Anforderungen

Riverty unterliegt diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen (z.B. Geldwäschegesetz, Zahlungsdienstegesetz, Steuergesetze) sowie

aufsichtsrechtlichen Vorgaben (z.B. BaFin). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehört unter anderem die Kreditwürdigkeitsprüfung, die Identitäts- und Altersprüfung,

Betrugs- und Geldwäscheprävention, Bekämpfung von Terrorismusfinanzierung sowie Erfüllung steuerlicher Kontroll- und Meldepflichten.

c. Kundenkommunikation

Die Kontaktdaten des Kunden können für die Kundenkommunikation (keine Werbung) verwendet werden. Zu diesem Zwecke kann der Kunde beispielsweise im

Zusammenhang mit dem Kundendienst oder unseren Dienstleistungen kontaktiert werden, z. B. durch Übersendung von Rechnungen oder Mahnungen per E-Mail oder

Benachrichtigungen zu den von dem Kunden genutzten POWERPAY-Zahlarten.

4. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling

Weder bei der Entscheidung über die Gewährung einer POWERPAY Zahlart im Bestellvorgang (Zahlartensteuerung) noch bei der Überprüfung des Betrugspotenzials von

möglichen Bestellungen im Rahmen des Online-Bestellprozesses findet eine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DSGVO statt. Für den Fall, dass dem

Kunden eine POWERPAY Zahlart nicht gewährt wird, kann der Kunde eine andere vom Händler angebotene Zahlungsoption (z.B. Kreditkarte, Vorkasse) nutzen, um die

Bestellung abzuschließen. Insofern entfaltet die Entscheidung weder eine rechtliche Wirkung noch wird der Kunde durch diese Entscheidung in ähnlicher Weise erheblich

beeinträchtigt. Im Rahmen der Zahlartensteuerung werden sowohl Informationen der extern genutzten Auskunfteien als auch von dem Kunden eventuell bereits vorliegende

Zahlungsdaten genutzt (siehe Ziffer 2). Auf Basis mathematisch-statistischer Verfahren (insbes. Verfahren der logistischen Regression oder anderer statistischer, teilweise

automatisierter Optimierungsmodelle) wird unter Einbeziehung unserer vorhandenen Zahlungsinformationen sowohl durch Vergleiche mit Personengruppen, die in der

Vergangenheit ein ähnliches Zahlungsverhalten aufwiesen, als auch durch historische Analysen von Betrugsmustern (insbes. durch Extrapolation auf unsere Zielgruppen)

eine Prognose insbesondere über Zahlungswahrscheinlichkeiten und ggf. Betrugs- und Missbrauchsrisiken erstellt. Kommt es zu einer Ablehnung wegen nicht ausreichender

Bonität oder wegen eines erheblichen Betrugsverdachts, dann wird dem Kunden die von Riverty angebotene risikobehafteten Zahlarten nicht angeboten, da Riverty das

Ausfallrisiko trägt. Der Kunde kann in diesem Fall aber eine andere vom Händler angebotene Zahlungsoption (z. B. Kreditkarte, Vorkasse) nutzen, um die Bestellung

abzuschließen.

5. Weitergabe von Kundendaten an Dritte durch Riverty

Im Zusammenhang mit den Verträgen, den Webseiten, den Dienstleistungen und Produkten, den rechtlichen Pflichten oder sonst zur Wahrung der berechtigten

Interessen von Riverty und den weiteren in Ziff. 3 aufgeführten Zwecken übermittelt Riverty Kundendaten auch an Dritte, insbesondere an die folgenden Kategorien von

Empfängern:

Riverty ist berechtigt, die Daten des Kunden an kooperierende Händler, bei denen der Kunde eine Ware oder Dienstleistung erwirbt und dafür eine Zahlung mit

POWERPAY beantragt, zu übermitteln, sofern die Übermittlung zur Bearbeitung (Durchführung, Beschwerden, Verwaltung) der Bestellung des Kunden erforderlich

ist. Auf die Verarbeitung von Daten durch den kooperierenden Händler kommt die vorliegende Datenschutzerklärung nicht zur Anwendung.

Beantragt der Kunde eine Zahlung mit POWERPAY, so ist Riverty dazu berechtigt bzw. verpflichtet, die Kreditwürdigkeit des Kunden zu ermitteln und die

Richtigkeit der vom Kunden mitgeteilten Daten, wie insbesondere dessen Identität und Anschrift, zu prüfen. Die Prüfung der Kreditwürdigkeit erfolgt insbesondere

zur Beurteilung, ob dem Wunsch des Kunden auf Zahlung mit POWERPAY entsprochen werden kann. Zu diesem Zweck wird Riverty vom Kunden dazu ermächtigt,

die für die Prüfung der Kreditwürdigkeit und die Abwicklung von Teilzahlungen notwendigen Daten zu erteilen und einzuholen, insbesondere bei den nachfolgenden

Wirtschaftsauskunfteien und Vertragspartnern von Riverty sowie darüber hinaus soweit erforderlich bei Kreditvermittlern, Identitätsdienstanbietern und bei

anderen dazu geeigneten Informations- und Auskunftsstellen. Bei den mit Riverty kooperierenden Wirtschaftsauskunfteien und Vertragspartnern zur Prüfung der

Kreditwürdigkeit und der Richtigkeit der vom Kunden mitgeteilten Daten handelt es sich um:

CRIF GmbH, Rothschildplatz 3/Top 3.06.B, A-1020 Wien, Tel.: +43 (0)1 897 42 440, Fax: +43 (0)1 897 42 431;
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Experian Austria GmbH, Gumpendorferstrasse 21, 1060 Wien, Tel: +43 (0)13 91 3003, https://www.experian.at/art-14-dsgvo-info;

infoscore austria gmbh, Karl-Popper-Strasse 2/Top 6, A-1100 Wien, Tel: +43 (0)1 503 6490-0, Fax: +43 (0)1 503 6490-968.

Riverty ist berechtigt, die Daten des Kunden an zur Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen beigezogene Dritte – wie insbesondere MF und sonstige

Subdienstleistern wie z.B. Swisscom (Schweiz) AG, Alte Tiefenaustrasse 6, CH-3050 Bern, sowie mit Riverty konzernmäßig verbundene Unternehmen – zu

übermitteln, sofern die Übermittlung der Erfüllung der Vertragspflichten oder anderen in dieser Erklärung beschriebenen Zwecken dient. Eine Liste unserer

Gruppengesellschaften finden Sie hier www.mfgroup.ch/group. Die Gruppengesellschaften können die Daten nach dieser Datenschutzerklärung für sich zu den

gleichen Zwecken nutzen wie Riverty (vgl. Ziff. 3)

Riverty ist berechtigt, Daten mit staatlichen Behörden (z. B. Polizei oder Steuerbehörden) zu teilen, sofern sie dazu verpflichtet ist oder der Kunde im Rahmen dieser

Datenschutzerklärung seine Zustimmung dazu gegeben hat. Soweit diese Dritten Ihre Daten außerhalb der Europäischen Union verarbeiten, kann dies dazu führen,

dass Ihre Daten in ein Land übermittelt werden, welches nicht den gleichen Datenschutzstandard wie die Europäische Union gewährleistet. In diesem Fall stellt

Riverty sicher, dass die Dritten vertraglich oder auf andere Weise ein gleichwertiges Datenschutzniveau garantieren. Sie können über die unter Ziffer 1b genannten

Kontaktdaten eine Kopie dieser Garantien anfordern.

6. Schutz der Daten, Übermittlung der Daten ins Drittland

a. Riverty trifft angemessene Sicherheitsmaßnahmen, um die Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit der Kundendaten zu wahren, um sie gegen unberechtigte oder

unrechtmäßige Bearbeitungen zu schützen und den Gefahren des Verlusts, einer unbeabsichtigten Veränderung, einer ungewollten Offenlegung oder eines

unberechtigten Zugriffs entgegenzuwirken.

b. MF ist außerhalb der EU, in der Schweiz, niedergelassen. Die EU Kommission hat die Schweiz als sicheres Drittland anerkannt, sodass dabei ein der EU angemessenes

Datenschutzniveau sichergestellt werden kann (vgl. Angemessenheitsbeschluss https://edps.europa.eu/data-protection/data-protection/glossary/a_de).

7. Rechte des Kunden (Auskunft, Berichtigung, Löschung, Widerruf)

a. Hinsichtlich der von Riverty verarbeiteten Daten kommen dem Kunden aus Gründen des Datenschutzes insbesondere folgende Rechte zu:

Auskunftsrecht: Der Kunde hat das Recht, von Riverty jederzeit und kostenlos eine Übersicht bzw. einen Auszug über die ihn betreffenden Daten, die bei Riverty

gespeichert sind, zu verlangen.

Berichtigungsrecht: Der Kunde hat das Recht, unrichtige oder unvollständige Daten, die bei Riverty gespeichert sind, berichtigen zu lassen.

Löschungsrecht: Der Kunde hat das Recht, die Löschung von personenbezogenen Daten zu verlangen, wenn diese für den Zweck, für den sie erhoben wurden, nicht

mehr benötigt werden und dem Verlangen keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten von Riverty entgegenstehen.

Datenübertragbarkeit: Der Kunde hat das Recht auf Herausgabe der von ihm bereitgestellten Daten in einem gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen

(Recht auf Datenübertragbarkeit).

Einschränkung der Verarbeitung: Der Kunde hat das Recht, die von ihm bereitgestellten Daten für anderweitige Verwendung bis auf Weiteres sperren zu lassen.  

b. Im Zusammenhang mit der Erhebung, Verarbeitung, Nutzung oder Übermittlung seiner personenbezogenen Daten, kann der Kunde sich jederzeit an folgende

Kontaktadressen von Riverty richten:

POWERPAY, c/o MF Group AG, Datenschutzkontaktstelle, Postfach 30, AT-6890 Lustenau, datenschutz@mfgroup.ch

c. Daneben hat der Kunde die Möglichkeit, sich an eine Datenschutzbehörde zu wenden und dort Beschwerde einzureichen. Die zuständige Behörde von Riverty ist:

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf, Deutschland (Tel.: 0211/38424-0, Fax:

0211/38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de)

d. Der Kunden kann sich aber auch an die für seinen Wohnort zuständige Datenschutzbehörde wenden.

Stand Februar 2024
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